
Paderborn feiert
seine Sporthelden

Beim 39. Sportlerball feiern 1.200 Gäste ausgelassen. Der Höhepunkt
in der Paderhalle ist wieder die Auszeichnung der Sportler des Jahres.
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Paderborn. Die Paderborner
Sportler des Jahres 2025 ste-
hen fest. Beim 39. Sportlerball
hat es für sie erneut die große
Bühne in der Paderhalle gege-
ben. Eindrucksvolle Vorfüh-
rungen im Showteil und aus-
gelassenes Tanzen der 1.200
Gäste rundeten das Pro-
gramm am Samstagabend ab.

Zur ausverkauften Veran-
staltung hatte erneut der Stadt-
sportverband (SSV) Pader-
born eingeladen. Erstmals ver-
trat Bürgermeister Stefan-Oli-
ver Strate die Stadt, während
es für seinen Vorgänger Mi-
chael Dreier denDank für des-
sen Engagement für den Sport
gab. Als Sportlerin des Jahres
wurde Saskia Beinhard vom
Paderborner Squash Club
(PSC) ausgezeichnet, István
PénivomSchießsportvereinSt.
Hubertus Elsen (SSVElsen) als
Sportler des Jahres. Beide stan-
den erneut aufgrund ihrer Er-
folge im Mittelpunkt und sind
als Preisträger bestens be-
kannt. Beinhard wurde zum
dritten Mal nach 2022 und
2024 die Ehre zuteil, Péni zum
zweiten Mal nach 2024. Zu-
dem sind die PSC-Damen die
Mannschaft des Jahres 2025.

Für Beinhard sei der dritte
Titel „genausowertvoll wie der
erste“. Sie ist eine der erfolg-
reichsten Squash-Spielerin-
nen in Deutschland. 2025 er-
rang sie zum fünften Mal in
Folge den ersten Platz bei der
Deutschen Squash-Einzel-
meisterschaft. Die 26-jährige
Sportsoldatin fiebert bereits
2028 entgegen. Dann wird

Squash in Los Angeles olym-
pisch. Bis dahin will auch sie
ihre Sportart aus dem Schat-
ten von Tennis rausholen.

Péni konnte die Auszeich-
nung in diesem Jahr nicht per-
sönlich entgegennehmen. Er
und seineEhefrau erwarten ein
Kind. Per Videobotschaft be-
dankte sich Péni für die Aus-
zeichnung. „Es istmir einegro-
ße Ehre“, sagte der 28-Jähri-
ge. Der im ungarischen Buda-
pest geborene Schütze weist
eine beeindruckende Karriere
in verschiedenen Schießklas-
senauf.DerEuropa-undWelt-
meister sowie Teilnehmer bei
Olympischen Spielen sammel-
te auch 2025 Erfolge. So wur-
de der Profisportler Deut-
scher Meister mit dem SSV El-
sen, holte erste Plätze bei der
Europameisterschaft in Châ-
teauroux (Frankreich) und in
Buenos Aires (Argentinien).

Mit sportlichem Stolz nah-
men auch die Squash-Spiele-
rinnen der PSC-Damenmann-
schaft ihren Preis entgegen. Sie
sind amtierende Deutsche
Mannschaftsmeisterinnen
und belegten 2025 beim Euro-

papokal den ersten Platz.
Zudem erhielt der gebürti-

ge Paderborner Antonio Di
Salvo, früherer Profifußball-
spieler und seit 2021 Chef-
trainer der deutschenU21-Na-
tionalmannschaft, den Me-
dienpreis. Diesen stiften Ra-
dio Hochstift, das Westfäli-
sche Volksblatt und die Neue
Westfälische. Di Salvo freute
sich sehrüberdenPreis aus sei-
ner Heimatstadt: „Das ist ein
ganz besonderer Moment und
eineEhrefürmich.“DenNach-
wuchsförderpreis der Initiati-
ve „Paderborn überzeugt“ be-
kam der Baseballer Lasse Nix-
dorf (Untouchables Pader-
born). Nachdem das Team
dreimal knapp am Meisterti-
tel vorbeigeschrammt war,
stand für den 19-Jährigen ein
Ziel für die kommende Saison
fest: „Wir holen den Titel!“

Zudem freuten sich dieGäs-
te auf den bekannten Sport-
lerball-Mix aus Show, Musik
und Tanz. Mitreißend und be-
eindruckend waren die drei
Shownummern der Tanzgrup-
pe Diwo vom SC Blau Weiß
Ostenland mit einer Choreo-
grafie zum Thema „Fluch der
Karibik“, der international be-
kannten Artistin Sina Brun-
ner mit Luftakrobatik sowie
des Duos Vitalys aus Peru mit
Handakrobatik und extremer
Körperbeherrschung.

Nach der Veranstaltung zog
SSV-Vorsitzender Mathias
Hornberger ein positives Fa-
zit: „Es war wieder ein wun-
derschönerBall fürundmitder
großen Paderborner Sportfa-
milie.“ Der 40. Sportlerball ist
für Samstag, 16. Januar 2027,
vorgesehen.

Über diesen QR-Code gelan-
gen Sie direkt zur Fotostrecke
mit weiteren Bildern.

MitdemPaderborner SquashClub (PSC):Bürgermeister Stefan-Oliver Strate (v.l.),Moderator JürgenLutter, PSC-VorsitzenderMatthiasWolff, SaskiaBeinhard, FranziskaHen-
nes, Maike Paschke, Victoria Leifels, Nour Safaey-Hassan, Renske Huntelaar, Maya Weishar, PSC-Geschäftsführer Nils Mommert und Stefan Klett vom Landessportbund.

István Péni (SSV St. Hubertus Elsen) ist erneut der Sportler des Jah-
res. Da er Vater wird, bedankt er sich per Videobotschaft.

Antonio Di Salvo, Cheftrainer der deutschen U21-Fußballnatio-
nalmannschaft, erhält den Medienpreis.

Sina Brunner ist mit luftakrobatischen Darbietungen international
unterwegs – und macht für den Sportlerball Halt in Paderborn.

Die Showtanzgruppe Diwo vom SC Ostenland entert die Bühne mit einer Performance ganz in An-
lehnung an „Fluch der Karibik“.

DasDuoVitalysmit Pablo (u.) und Joel löst zuerst StaunenbeimPu-
blikum aus. Dann applaudieren die 1.200 Zuschauer stehend.

Saskia Beinhard vom Paderborner Squash Club nimmt zum drit-
ten Mal die Auszeichnung als Sportlerin des Jahres entgegen.

Unter der musikalischen Begleitung der Galaband Sunrise tanzen
die Gäste bis in die Nacht.

Der Stadtsportverband bedankt sich bei Ex-Bürgermeister Michael
Dreier (4.v. r.) für dessen Engagement für den Paderborner Sport.

Unter den Gästen: Polizeichefin Margit Picker (l.) und Xenia Ni-
ckel, Vorsitzende der Jüdischen Kultusgemeinde.

LasseNixdorf (r.)bekommtdenNachwuchspreis–gestiftet von„Pa-
derborn überzeugt“, hier vertreten durch Bernd Schäfers-Maiwald.
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